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Kuchhausen, den 17.02.2019

10. Newsletter der Bürgerinitative Kuchhausen
Rodung am Dienstag, den 12.02.19
Wie Sie mit großer Wahrscheinlichkeit schon mitbekommen haben wurde am Dienstag, dem 12.02.2019 ein ca. 1000 m² großes
Waldstück an der Kemmannstraße gerodet.
Es gab vorab keinerlei Hinweise, dass soetwas jetzt passieren würde.
Am Donnerstag, dem 7. Februar wurden an der Kemmannstraße Halteverbotsschilder für den 12. und 13. Februar aufgestellt.
Und am 12. Februar wurde dann das unten eingezeichnete Waldstück komplett gerodet.

Die Forstarbeiter haben auf Anfrage angegeben, dass die Rodung auf Grund von Baumschäden erfolgen sollte. Es mag
vereinzelte geschädigte Bäume in dem Waldstück gegeben haben. Wie man an den Holzschnitten deutlich sehen kann war ein
Großteil der Bäume aber kerngesund.



Nachfragen bei der Stadt haben leider keine weiteren Informationen ergeben.Dort war nichts von der Rodung bekannt und
Bauvorhaben für diese Gegend liegen aktuell auch keine vor.

Wieso wurde das Waldstück dann gerodet?

Da vom 1. März bis zum 30. September kein radikaler Baumschnitt erlaubt ist kann man nur annehmen, dass die
Grundstückbesitzer Fakten schaffen wollten, insbesondere auch weil in Wuppertal die Wiederbelebung einer Baumschutzsatzung
im Gespräch ist. Tatsache ist, dass mehrere Dutzend teilweise sicherlich über 50 Jahre alte gesunde Bäume abgeholzt wurden.

                         Kemmannstraße vor der Rodung 2015           Kemmannstraße nach der Rodung Februar 2019

Es ist absolut bedrückend, wenn man jetzt die Kemmannstraße entlang geht und die riesige gerodete Fläche sieht. Da es in
Wuppertal keine Baumschutzsatzung mehr gibt müssen wir dieser Naturzerstörung aber tatenlos zuschauen. Wir können
nur hoffen, dass die Politiker endlich erkennen, dass die Natur besser geschützt werden muss. 

Wir sind sehr bestürzt darüber, dass wir in diesem Newsletter so schlechte Nachrichten übermiteln mussten

Wir werden Sie aber trotzdem weiterhin darüber informieren, wenn sich bei dem geplanten Bauvorhaben in Kuchhausen "Im
Brackel"  Neuerungen ergeben.

In der Zwischenzeit können Sie sich gerne mit Hilfe unserer Web-Seite auf dem Laufenden halten.

Unter aktuelle Termine finden Sie die Daten für die nächsten Termine der Gremien, die sich möglicherweise mit diesem Thema 
befassen.

Unter Zeitungsartikel haben wir versucht alle Informationen zum Thema Bebauung "Im Brackel" aus der lokalen Presse zu
archivieren. Auf dieser Seite gibt es auch ein Archiv mit Zeitungsartikeln, die nicht direkt mit der Bebauung "Im Brackel" zu tun
haben, sich aber grundsätzlich mit der Thematik beschäftigen. Hier gibt es auch einige neuere Artikel aus dem Jahr 2018.

Unter Informationen sind verschiedene Dokumente abgelegt, die mit dem Bauvorhaben "Im Brackel" zu tun haben.

Interessante Links zum Thema finden sie hier. 

Sollten Sie noch Informationen haben, die nicht auf der Internetseite zu finden sind, freuen wir uns über einen Hinweis

Wir freuen uns sehr über Anregungen und Anmerkungen. Schreiben Sie uns was Ihnen gefällt oder was wir besser machen
können. 

Ihre Bürgerinitiative Kuchhausen

                                                                         

Gemeinsam gegen die Zerstörung des Biotops in Kuchhausen "Im Brackel" durch das geplante
Bauvorhaben
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